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eine Welt erh Spiege m zugen und unerhörter Farbwunder Knackmandeln
w r e d en Anſlöſaug des Rätſels aus Kr 18en angefreſſene Leichen von Kamelen di de der Zuge c e e er erawanenſtraßen die die ve en Daſen verbindeniſt das e de Menſchen dienende Tier das der Wüſte a in unfere Rätfellöſer
aßt iſt das Sanel das ſelber die Farbe der Wüſte trägt Wir haben ſoviele richtige Rätſellsſungen erhalten daß wir wegen

a breit e S z ſar chreitet es ohne tief tie Raummangels nicht in der Lage ſind die Namen der Rätſellöſer zu ver
i en Sa v der iläu r über d ne re e ge öffentlichen 3
mächlich ausgreifend mit ſeinen langen Beinen ie im Fr W t ne m T Prümie Schillers Werke 3 Poe eleg geb e Wöchenklicheier obwohl man ihnen volle Eiſenplatten als Hufeiſen gibt dami die nicht im Sande verſinken a nur auf un 7 entfiel auf Eliſe Voigt hier Uhlandſtr 4 S e eranchbar ihnen fehlt das P legma und die änge eKamels und vor allem der Waſſermagen den n von ger Nätſel
ſtelle zu Waſſerſtelle vollpumpt wie z Das endeSchreiten des Wüſtenſchiffs hat en er ions ch Tochter eines Straſewerten e
artiges und wirkt keineswegs komiſch wie im e ogiſ arten n noch unſeliger als er e n 7 JSSS TTäBeſonders impoſant iſt eine sqnge ieteh ie Aer hinter Tier Mein Los iſt hart Jch trüge ſehr

rot daherzieht ſchwer beladen mit Waren oder mit hoch Vermengt mit reicheren Gefährten Halle a den 8 Mai 1910bugigen Sätteln gegürtet anf denen Reiter in langen weißen Wenn ich ans Licht gezogen werdefalinere d nd hen e räen veret e ge r d n 5 S waren verloren Vor uns türmten ſi Felſen un gen e e en e en l e r e r t e alnhe hnchel a datte Weer mich erkannte meidet mi izze von Clara Aulepp Stübsein kohlſchwarzes Armpaar den ſcharfen Kontraſt oder ein Mit einem Ausdruck im Geſicht der mir wahrſcheinlich Ruhee Unterkleid ein himmelblauer Burnus bringt etwas Ab D De t n r e n dies rege al z vortäuſchen ſollte ſaß e auf ihrem Sitz in der Gondel in einer
wechfinng in dieſe klaſſiſche S lichtheit Und dieſe einfachen ſtarken z gleichſam gegen mich in Waffen im Saal derrſhte klangen die warmen Schlußworte des Vertei Haltung als ſei ſie jede Sekunde gewärtig einen tet en atte

uFarben entſprechen der Umwelt weiß wie der grelle Sonnenglanz Beherbergt et ich aus Huld einer Verrichtung zu empfangenund ſchwarz wie der ſpärliche tiefdunkle Schatten und dazwiſchen So hat e nern de P r e ine eiten de a ſpäter 7 t einem eigentümli tn Vlie ins ins Auge
vermittelnd das Himmelsblau Ward meine Prüfung kar t weiß ich Es lag eine Art n und aug kanm begonnen Stagtsanwalt und wandten ſich dann voll unruhiger Spannune du ibt e die furchtbarer d als der glühendſte Sir ich ob des Vaters Schutd Sie e S ſich higer Spannung h hin Bid der e on e
Mörte Freht S Tage und ereke e a der Ich täuſche hier und dort im ſtillen Jawohl Mitleid erregend ſah dieſer totenblaſſe junge Mann Frau r lebensdn blühende junge
8 n J u et z gera i r ar t Zyrten T wogen Ünſchuldig trotzend dem Verbot aus Selbſt die Strengſten unter ihnen konnten die aus ihrem beimliche Bewegung und erfüllen wirbelnd den Luftraum Ach und bewitke wider Willen innerſten de ergzn zu ſeinen Gunſten ſprechende Stimme nicht über Nur wenn der Menſch ſeine h ſirt kann man
mit ſchwefliger Farbe Der Blick durch eine Gelbſcheibe Kbt einen g ihn für ſeine Taten verantwortlich m Beſa z einenüngeſähren Begriff davon es iſt eine un an e immung Der Vaters Ung u oder Eod ören nun alte ſeine ezehrte glance Seſtalt en freien Willen als meine Jrgr olöbin die i tAllmählich verſchwindet alles die Umriſſe der H öben und Täler Prümie öhakeſpeare s Werke 4 Bde eleg geb S n e denen gi zeigte und mir befahl Schnell ſchnell nun t
die nächſte Umgebung die vor und hinter uns ſiehe den vor dieſen S olch gräßliches Ende nehmen denn wir ſind nSandmaſſen b die Sonne blickt nur wie eine blaßrote Kupfer Die Auf erfolgt in der nächſten SonntagNummer Lölungen Schwäche ihn befiel Das dauerte aber nur eine Selunde dann S gäßlih Ge r den fü

knh uns unausweichſcheibe hin und wieder aus einem Wolkenſchlißz hervor Millionen müſſen ſpä bis nächſten Donnerstag früh Laſtet da Mi tn en rer V 4 T ſang nun uts v bſtürzen vor den Augen mein tertenwinziger Sandkörner durchdringen die Kleider die beſtſchließende Redaktion des General Anzeiger mit der l rift vollen krankhaft weit offenen Augen das Antlitz ſeines Verteidi iunges ſpſbotodgrarbi che Kamera und erfüllen Lungen und Luftwege mit Rätſel Löſung gelangt ſein gers dann glitten ſie zu dem Stagtsanwalt hinüber So ſchieße doch und töte mich Du e es wir irre r

eizendem Staube Andere bis zur Größe von Der Staatsanwalt ſaß mit ſteinernem Geſicht da in dem kein gert g Du Du ſollſt ſchießen Mit zittern den el shin ſchmerzhaft ins Geſicht und praſſeln auf die Kruppe der Muskel ſeine Gedanken verriet i konnte man bei ihm auf ren Kopf an meine t Jch kann h Jrma
iden en ſeien wahren die diente bos Gr Skataufgabe e r r e g g warden z r rich nur von einer Sekunde Dauer war der Anprall und ich

cht im Burnus verhüllen Wehe der Karawane die ſich auf freier b o d die vier Farben A Aß K König D Dame Ober B Bube ihre menſchliche Teilnahme ſicherlich nicht verſagen Noch einmal fühlte einen dumpfen Schmexz im ganzen Kö und be
läche von ſolchem Sandſturm überfallen läßt ſie wird rettungs Wenzel Unter V M H die drei Spieler d dte ben S ſprechen und wit einem tiefen Heranſhoken im nächſten Augenblick das Aergſte r nein der Ba

Leere verſchüttet alls es ihr nicht gelingt er ſchützenden Rand eines V der Vorhandſpieler ſagt auf folgende ganz reſpektabel ad hfende Meine J derren t Ein kurzes Stocken dann ein ſ wieder Gott e Lob und Dank Doch ich hatte
gang a geyan ſchil ert aber meine Herren meine Empfin gen Und faſt ſchreiend bat nun mein ſonſt ſo

Luſtige Ecke b aB B D 9 p8 a dungen bei der Kataſtrophe wiederzugeben das vermag r vanderer Menſch das kann nur ich allein Und mein Gefühl ſagt och einmal wehrte ich mich mit allerTafelgeſpräch Dame Sagen Sie Herr Major n mir daß es von beſonderem Wert für mich iſt wenn Sie Rock auf zog die Waffe aus der inneren Taſche Dnr J te ſie mir
Bärentatzen ſollen ja eine paralgliege Deli ateſſe ſein Herr s a Phaſen des furchtbaren Seelenz re Fern der mich zu der in die Hand

Sei doch barmherzig und laß mich einen ne

Selbſtredend drum leckt ja der Kerl auch immer ran S verhängnisvollen Tat trieb Alſo zur Sa Die Bora wütete und unſer Ballon re wild dJ z e x 8 X Meine tatkräftige junge ar rte Frau intereſſierte ſich chleudert und jetzt jetzt trieb er gegen die 2Berubigung A Ein Wort im Vertrauen lieber v f73 W h brennend für die Aeronautik und war ſchon oft mit mir aufge le mein Hirn vermochte nicht n a bin usch
Frennd Der Kugier hat bei mir eies ten Wein beſtellt J ſtiegen Ich Hatt anfanga nie die Abſicht acht arg it r be zwas halten Sie von dem Mann mir geſagt worben r e zunehmen aber ihre ruhige Sicherheit ihre Tapferkeit ließen ſie das hatte ich getan Dann verlor t Aber
er hege ſich Ware kommen zu la ſen i r Fe ger a verkanfen S e e e mir allmählich zu einer ſehr ätzbaren Gehilfin werden Und den fürchterlichen Sturz überlebt die Gnade eines raſchen
und die Lieferanten hätten das Nachſehen nage as iſt r d e n e meine dann und wann aufſteigende Angſt und Sorge um ihr Leben ward mir nicht zuteilVerleumdung Oh er bezahlt weiß ich zwar nicht ber ber v r V ſchlief nach und nach ganz ein Da ſagte ſie mir eines Tages Und keinen Augenblick bereue ich da T Fran vorlaufen tut er teinesfalls den ein Ka c beſtellt das t intt e n i e lachend Liebſter Furcht im eigentlichen Sinne kenne ich nicht einem ſolchen ar wie ich es dur ne en mußFlie end Biagin er S nur ein Krüppel möhte ich niemals werden ebenſowenig vielleicht habe Wie lange ich hilflos mich in Qualen u ich u ni

gende er Franzöſiſch d e dine liegen e Fenel das i ich beſaß keine Empfindung mehr für dieprechen daß eine wohltätige Kugel aus Deinem Revolver mich im Mit haſtiger Bewegung drücte der t te e

Empörung u es Dattelkern geht in den tet Er PiequeBube CoxurBube Carr Bube Treff Aß TreffKönig betreffenden Falle vor dieſem Fchlimmſten bewahrt und Wollte ziſt ein dick und micht deshalb e ſitzen Jſt aber nir Treff Dame TreffNeun Picque Acht CoeurAß Carr diß Jrma was verlangſt Du rief ich wer Entſetzen S r de nEs ſteht alen Schultern ich ei u
a ein Platz frei Da ſieht er endlich in einer Ban nur lauter Das Spiel wird verloren obwohl im Skat noch o10 und a410 la v geſchrieben Du ſollſt nicht töten Sie aber ſagte freundlich ben a her an die Kuhne de hegten De mit e t

dagere ſitzen Er geht alſo hin und ſagt zu dem der an der Ecke und die Gegentrümpfe verteilt ſaßen M hatte 2 Augen mehr in telnd Aber Liebſter nimm es doch nicht ſo tragiſch und wer Anſtrengung rang er ſeine Erregung be W ſprach nach
ſitzt Möhten Se nix a ſo freindlich ſei und z ſammenruck n da Karte als K Die Gegner kommen auf 63 Wie war Raeneerteiu weiß vielleicht fahren wir unter einem guten Stern Wir ſind ſinger Pauſe weiter
mit ich ach kann ſitzen Der an der Ecke denkt ſich Wer waß und Gang des Spiels doch bon ſo oft aufgeſtiegen und es iſt nichts vaſſiert Meine Herren es gibt und menſchliche Geſete undunſer Herrgott iſt n alter Mann Wia leicht kann dem was paſ Ja und warum denn ſolch unſinniges Verlangen ſi v hug mich nicht nach meinem Willen ein yſier n und er vergeßt af dem Tempel und der ſterzt ein So bleib Weil nun weil ich es mir einmal in den Kopf geſetr habe hirgen gety i icht Tropdem in meiner grauſamen Lage wüich lieber am Eck Js mer wenigſtens bald drauß wann was Löſung der Skataufgabe aus Nr 17 Du närriſcher Mann Von Deiner Hand den Tod zu erleiden bin eicht viele ni t gen gchandelt ne mit ſchmerzbeben
r Er fagt alſo dem Dattelkern er wird herausgehen und Kartenverteilung fürchte ich mich nicht Sie n mir um den Hals und küßte mich ben t die Waffe ge 5 ein geliebtes Weſen erhobener Dattelkern ſoll ſich hineinſetzen Dann ſollen ſie zuſammen z und bat und bettelte Und ich meine Herren ja ich wurde ſchwach em 8 auf h dchet h r in ößerer Folter zu be
rücken damit er ſich kann wieder ſehen an das Eck Dattelkern iſt V ax D 9 8 7 bA K 9 eaA K und gab ihr ſchließlich das Verſprechen Das heißt Jm Herzen um es auf tyr n o e Werexa wer ſtanden ſeht ſich hinein und bleibt dann ruhig ſitzen M a b ob vi0 D o10 D 7 al0 D feſt entſchloſſen es niemals zu halten Es ſollte anders kommen Eine Bewegung 48 r den c uUnd rückt nicht hinein v ca der der früher an der Ed ge H aB aa o is 7 eö 6 äA K 9 Der Angeklagte atmete tief auf es lang aſt wie ein Stöhnen lag in dem h der meiſten Geſichter
eſſen So rickn Se amm damit ich mer kann ſetzen am Siat as Seine Augen irrten mit verzweif ſelten Blicken durch den weiten Mein ganzes Leben und meine ded Da wird aber a hen wild und reit Seh n Se nix Spiel Saal Eine faſt umheimliche Stile umfing ihn in der ſo viele ſige Geſchehnis zerrüttet r dennoch de edaß mer ſchon ſend komplett wos ſend Se for a aufdringlicher 1 V e oB 24 19 2 M eD o8 e hundert Menſchen beklommen atmeten Mit einer haſtigen ner aufgeben daß meine Erfahru 3 n d e
Charalter t Münchener Jugend g W n 240 M o x vöſen Bewegung ſtrich er über die Stirn und ſprach weiter Seit nützen werden Doch jeder Ho v vollends nb z B n S b M ap 9 a c Stunden flog unſer Ballon gr unſerm Ziel i g als ſip e ren ſein e le S d Stelle ein unbarm

Scherzfrage Wozu hat der Soldat blanke Knöpfe am Rock 7 v vo biö v7 15 Die anderen Siiche macht der pgio veh e d a nhhehendre a er gro re Ungells en ierten mit ſchmerzAntwort Zum Zuknöpfen Spieler Die Gegner ſircs vtſo nur bis 39 gekommen wi ll di Mi d henwißheit ich konnte mich keiner Täuſchung mehr hingeben wir vollem Forſchen die ernſten Mienen ichter und wieder
Deuck und Verlag Verlag des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Verlag von W Kutſchbach Verantwortl Redakteur Dr Ludwig Stettenhelm Halle a S
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kein durch Er bedeckte die Augenmit der Hand und ſank ſah ſ nk nie

e r ereereeeoemetternd d e e ernErdenkinde T bellig Es iſt ureiEigentum das wi es Gott undo will es das Geſeß Und wenn in e auch menſchliche

a ee 2 mu n enNimmermehr durfte der e die Waffe auf ſein Wer

r fie t er So lange das Leben währt iſtjeden da nſogut wie der Angeklagte mit dem
kam konnte auch die Frau davonkommen be

h deshalb ein Schn unter mildernden Umſtänden undbin S in dige re ihr Urteil fällen zu wollen
taatsanwalt hatte 4 ſtarken Nachdruck auf ſeine Worte

aber eine feingeſchwungenen Lippen lag jetzt ein Zugzu denken gab Und als der Angeklagte hin

ausgeführt wurde a er ihm eine Sekunde lang mit einem un
lwmierbs 3 W u die Geſchworenen verließen den

en zur BeratunRaunen begann De im Zuſ

er Zeit die Geſchworenen den Saal wieder betratenn 5 d Staatsanwalt ihre Pu of und Staatsanwalt ihre Plätze iennahmen und derAn wieder hereingeführt wurde W ward es plößlich
ſo ſtill im Saal daß man eine Fliege hätte ſummen hören können

Mit kran weit offenen Augen doch feſten Blickes ſah der
et nen Richtern hinüber Was würden ſie ihm ver
elender Mann

zurück Erregtes Flüſtern und
rraum das erſt verſtummte

er ſtand hier ein bis ins Lebensmark getroffener
und tot tot tot ſein heißgeliebtes blühendes

t und er angeklagt als ihr Mörder
Jetzt erhob ſich der Obmann der Geſchworenen ein blonder

ſine mit einem n Geſicht Er räuſperte ſich und
dann laut und kr i in den Saal hinein Das Urteil der

chworenen lautet auf Nichtſchuldig mit elf gegen eine Stimme

wJ

Ein Aufatmen ging durch den Zuſchauerraum und einen Moment war es als wollte ein Jubel losbrechen aber das Dumpfe

das überſtandene Schwere der Stimmung wirkte noch nach
nur ſehr aufgeregt nach dem Angeklagten hinüber Der

Mann ſtand da ohne ſich zu regen und blieb da ſtehen und ſagte
n und bewegte ſich nicht Nur ſeine Augen redeten Dieſe
zroßen leidensvollen Augen die den Obmann anſchauten wie in
tiner grenzenloſen Verwunderung die dann nach und nach langſam
langſam zu einer ſo großen grenzenloſen wunderſamen Empfin
dins von Erlöſung wurde daß ſie ihn taumeln machte

Nichtſchuldig Nur mühſam formten die zitternden Lippen
das Wort nach dann brach der Angeklagte in den Armen ſeines

i m ad es du m e nicht wieunten Gegen da rteil wird ſiStaatsanwalt Reviſion megen ker der
O nein Der Staatsanwalt legte keine Reviſion ein Sein

feierlicher faſt ſchauerlicher Beruf war ihm bei dieſemzum erſten Male unendlich ſchwer geworden f

Krankenbeſuche
Nach dem Franzöſiſchen von F Helmy

u war unglücklich in ſeiner Ehe
Mann der durch ſeine fleißigen Studien und ſeine

rbeit einen ngeſehenen Platz in der wiſſenſchaft
lichen Welt erreicht hatte liebte vor allem Frieden und Stille Er
hatte ſi lb in der rwbiglten Gegend ein Haus gebaut wo
man außer dem Länuten der Kirchenglocken kein Geräuſch hörte
Wenn ein Patient mal bei der Unterſuchung aufſchrie ſagte Vater
Kunp wie die Studenten ihn nannten indem er den Patienten
V arlah Nun ſieh mal den Clown er denkt er iſt beim

Frau Profeſſor Kuntzmüller dagegen vereinigte mit ihrem gerade nicht anziehenden Aeußeren die ſchärfſte und unangenehme

Stimme die man ſich denken konnte Sie im Winter und
ter um ſechs Uhr auf und redete von früh bis ſpät Man

kann ſich wohl vorſtellen daß dieſe Frau mit ihrer Unteroffiziers
timme ihrem koloſſalen Körper und ihrem Schnurrbart dem
anften Gelehrten das Leben z einer ewigen Pein machte Von
m Augenblick an wo der Profeſſor in ſein Haus trat kniff er

unwillkürlich das linke Auge zu aus demſelben Jnſtinkt aus dem
der Strauß ſeinen Kopf verſteckt um dem Feinde zu entgehen

Jm übrigen war Frau r Kuntzmüller eine ſehr tüch
tige praktiſche Frau die ſowohl ihr Haushaltungsbuch wie das

tbuch ihres Mannes in der muſterhafteſten Ordnung hielt
ſonders intereſſierte ſie ſich für n Pruat über die Kranken

beſuche und es war ihr größtes Vergnügen jedes Jahr um die
die dungen W atientep ihres Mannes zu

urden mit einer großen kantigen H ift geV a gen Handſchrift gegeleſen hätte
Profeſſor Kuntzmüller litt im ſtillen weil er ſehr geduldig und

von Natur beinahe ſtumm war Er öffnete eigentlich un den
Mund um zu eſſen und zu trinken Vor dem ſchwachen Geſchlecht

Saneſe r

ein Graphologe Streitbarkeit und Geiz herans

h 7 7 3 r 7 S222565 85 sm 2 2 S 59
a dieſelbe Furcht die nervöſe Menſchen vor Papageien

e Wen in der liner in ſein Ar
v ne r z Patientin Herr Pro ſondern als

1nahen Jch mich wegen d hre
mußte r forie mir ſelbſt unerträglich war

r

mein kleiner Hund immer te
geben

Dieſer e Kuntzmüllers Herz Und das ganze harmo
Auftreten der Da

t

niſche liebenswürdi me gefiel ihm JhreStimme war ſo weich und leiſe und ihr Lächeln ſo lieblich daß der
eſſor zum erſten Male in ſeinem Hauſe das linke Auge öffnete

um ſeinen Beſuch genauer anzuſehen
NachbarSie hieß Helene Levonvillier und wohnte alſo im

auſeEinige Tage ſpäter machte der Profeſſor Frau Lenonvillier
einen Beſuch Er war ſorgfältig gekleidet ſein Schlips ſaß gerade
und ſein Hut war gebürſtet Jhr Heim entſprach ihrer Perſon
Es war mit ausgeſuchtem Geſchmack beinghe raffiniert eingerichtet
und ſo ſtill und friedlich daß man nichts von der Welt hörte
Zum Tee kamen einige alte Freunde der Hausfrau die klug und
liebenswürdig waren und nur hin und wieder durch leiſe Worte
die Stille unterbrachen Selbſt der Diener ging beim Aufwarten
faſt geräuſchlos umher Nur einmal wurde die Stille unterbrochen
durch Fran Profeſſor Kuntzmüller die ſich im Nebenhaufe aus dem
Fenſter lehnte und die Naſe putte

r arme Profeſſor wurde rot Als er einmal mit ſeiner neuen
Freundin allein war klagte er ihr ſein Leid Sie reichte ihm mit
tröſtendem Blick ihre weiche weiße Hand er küßte ſie ritterlich wie
ein alter Kavalier und war getröſtet

Von da ab wurde Frau Lenonvilliers Haus ſeine Freiſtatt
Dort vergaß er das Lärmen ſeiner Frau Aber die Frau Pro
ſern war eiferſüchtig Der Profeſſor wunderte ſich darüber
daß dieſes romantiſche Gefühl ſich in dem Weſen erhalten hatte
aus dem ſonſt alles Weibliche geſchwunden war Wenn er ſie ſo
energiſch mit ihren zufammengezogenen Brauen vor ſich ſah ergriff
ihn Angſt ſie möchte mit ihrer gellenden Stimme einmal ſein lie
ves Geheimnis ausſprechen

Eines Tages brach das Unwetter los
Wo kommſt Du her
Aus dem Nachbarhauſe
Na das dachte ich mir Jch ſah Dich mit dieſem Frauen

zimmer im Garten gehen
Nun warum fragſt Du dann
Was haſt Du dort zu tun

Mein Beruf führt mich dahin Die Dame iſt krank und ich
behandle ſie

Da die Frau Profeſſor wußte daß ihr Mann in bezug auf
S Bernf unzugänglich war ſchwieg ſie aber ſie ſann auf

ache
Der Profeſſor ſetzte inzwiſchen ſeinen Verkehr mit Frau Lenon

villier und ihren alten Freunden fort Er hatte hier ſeinen eigenen
und zwar den beſten Stuhl neben einem Tiſchchen mit Tabak und
Wein Er war oft mit Helene allein und ihre weiche melodiſche
Stimme ſtahl ſich wie eine Liebkoſung in ſein Ohr Er lebte auf
und wurde lächelnd und mitteilſam

Das währte viele Monate Profeſſor Kuntzmüller wagte immer
häufigere Beſuche

Iſt die Dame im Nebenhauſe noch immer krank fragte ſeine
Frau dann und wann ſagte aber weiter nichts

Neujahr kam heran Frau Profeſſor Kuntmüller et vom
Morgen bis zum Abend und ſchrieb Rechnungen Profeſſor Kunß
müller hat die Ehre Herrn oder Frau X ein glückliches neues
Jahr zu wünſchen und umſtehende Rechnung über Krankenbeſuche
im verfloſſenen Jahre zu präſentieren
Sie kam zu Frau Lenonvilliers Konto Hundertachtzehn
Krankenbeſuche hatte Frau Profeſſor Kuntzmüller gezählt Und
ſie ſchrieb nun eine Rechnung über 118 1180
Mark Und dieſer Brief wurde gleich abgeſchickt
Der Profeſſor trat wie gewöhnlich ſtill und lächelnd in den
Salon ſeiner Freundin Er hielt eine entzückende Bonbonniere
aus Meißner Porzellan in der Hand

gabe ſagte er Aber Helene erhob ſich ſtolz vor ihm und ihre ſonſt
ſo ſanften Augen ſchoſſen Blitze

Jhre Neujahrsgabe rief ſie Jhre Neujahrsgabe
Und der Profeſſor hörte in den zornigen Worten genau die

ſelben ſcharfen ſchneidenden Modulationen der Stimme die ſeine
Frau an ihren ſchlimmſten Tagen hatte Er kniff das linke Auge
mechaniſch zu

Sie ſind ein alter Lump ſchrie Frau Lenonvillier wütend
Machen Sie daß Sie mir aus den Augen kommen
Und der Profeſſor entfloh ohne ein Wort von der ganzen Ge

ſchichte zu verſtehen und ohne ſich auch nur die Mühe zu geben ſie
zu verſtehen Seine Freundſchaft zu Frau Lenonwvillier glich den
zarten koſtbaren Gläſern die von der leiſeſten tig
Und außerdem wußte er auch daß es hoffnungslos iſt mit Frauen
zu diſputieren Er zog ſich alſo in ſeinen ehelichen Herd zurück und
ſetzte ſein Leben in Migräne und Leiden fort
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Jch bringe meiner verehrten Freundin eine kleine Neujahrs

pringen
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Die Rechnun
treibung Frau
Strenge verfolgte

Amor im Auto
Humoreske von Fritz Arens

Kurt es wird nichts daraus
Aber Conſinchen kannſt Du denn gar nicht glauben daß ich Dich

wirklich lebhabe
Papperlapapp, ſagte die junge Dame das iſt nur ein Schnack

Du und jemand liebhaben Hinter den Büchern kannſt Du hocken wiſſen
ſchafiliche Arbeiten kannſt Du ſchreiben aber einer modernen jungen Dame
inponierſt Du damit nicht

Was haben denn wiſſenſchaſtliche Arbeiten mit Liebe zu tun fragte
der junge Mann Daß ich als Aſſiſtent an der Königlichen Bibliothek
nicht mit den Sporen kiirren und mit dem Säbel klappern kann wie
Veiter Egon das verſteht ſich von ſelbſt Aber ihr modernen Weiber habt
eben nur Geſchmack für das was euch in die Augen ſticht

Biödſinn, ſagte die junge Dame purer Blödſinn liebwerter Vetter
Herr Doktor und Aſſiſtent an der Königlichen Bibliothek Das iſt es nicht
Bißchen Flitterkram mögen wir ja wohl leiden aber wir ſehen doch auch
danach was dahinter ſteckt

Na alſo
Du biſt ja ein ganz paſſabler Kerl Vetter Kurt aber etwas ſehlt Dir

doch damit ein junges Mädchen ſich in Dich verlieben kann
Was denn ſchönſte aller Conſinen
Jch habe Dir ſchon geſagt, lächelte ſie daß Du ein Stubenhocker

biſt Und ſolche Männer ſallen mir auf die Nerven Jn Dir ſteckt keine
Kraft keine Urwüchſigken

Was willſt Du dem von mir Soll ich mich einige Male vor die
Piſtole ſtellen oder ſoll ich mich wochenlang an den See ſtellen um einen
Lebensmüden zu erwiſchen der ſich von mir retten läßt 7

Sie lachte hell auf
Edler Couſin Du wirſt albern Aber ich ſage Dir nochmals aus

uns beiden wird kein Paar Sieh dort lommt ja Vetter Egon um mich
e einer Spazierſahrt mit ſeinem Automobil abzuholen Nicht einmal ein

utomobil kannſt Du ſteuern Addio gelehrter Herr Aſſiſtent an der
Königlichen Bibliothek

Aergerlich ſtarrte der junge Doktor ſeiner ſchönen Couſine nach Natür
ſich murmelte er ingriwmig ein Leutnant der Automobil fahren lann iſt

über 1180 Mark war die einzige deren Ein
ofeſſor Kuntzmüller nicht mit unbarmherziger

Nein Veiter

ihr heber als ich unſcheinbarer Menſch Aber gern habe ich ſie doch
ſchloß er ſeine tiefſinnigen Betrachtungen Na warte Conſinchen

Einige Wochen ſpäter ließ ſich Doktor Maurer wieder bei ſeiner Couſine
melden

Couſinchen Jna haſt Du heute nachmittag Zeit
Wieſo mein edler Ritter

Jch möchte mit Dir eine Spazierſahrt im Auto machen
Du Jm Auto

Gewiß lächelte er überlegen glaubſt Du etwa ein ſimpler Doltor
könnte kein Auto ſteuern

Da bin ich neugierig Einen Augenbhick Vetter ich bin gleich unten
Es dauerte nicht lange da ſtand ſie im chiken Automobilkoſtüm am

Wagen Wie entzückend ſie ausſieht dachte Doktor Maurer der in den
Wochen heimlich einen Automobilkurſus durchgemacht hatte um ſeiner
Couſine imponieren zu können Langſam fuhr der Wagen durch die Stadt
Draußen angekommen ſchaltete er eine größere Geſchwindigkelt ein ſo daß
das Auto ſchneller und ſchneller dahinflog Aha ſagte ſich Couſine Jna
er iſt doch nicht ſo unmännlich wie ich dachte Ein hübſcher Kerl iſt er
ja lieb habe ich ihn auch aber ich muß ihn erſt ein wenig hinterm Ofen
hinwegzerren damit er mir noch beſſer gefällt

Bravo Veiter Kurt rief ſie begeiſtert und klatſchte in die Hände
Geſalle ich Dir ſo fragte er
Etwas beſſer ſchon
Und darf ich jetzt hoffen daß Du einwilligſt meine
Hait ſo ſchnell ſchießen die Preußen nicht lachte ſie

Doktor Maurer beugte ſich tief auf das Steuerrad herab Es ſchien
als verſuche er dort eiwas in Ordnung zu bringen Der Wagen flog bald
mit einer Schnelligkeit dabin die ſich ſortwährend ſteigerte Selbſt in den
Dorſſchaſten mäßigte der Doktor das Tempo nicht

Fahr doch nicht ſo blödſinnig toll ſchrie ſie ihn an Es wurde ihr
unheimlich zu Mute Was halte er vor War er verlegt durch ihre
ſpörtiſche Ait und Weiſe Oder war er gar durch ihre halbe Abweiſung
von Sinnen gekommen Wahrhafſtig ſo mußte es ſein denn wieder raſte
Doktor Maurer durch ein Dorſ daß die Leute ſchimpfend zur Seite ſprangen
und nach dem Gendarm riefen

Kurt was haſt Du rief ſie Ein unvenſtändliches Brummen war
die Antwort

Hoppla da flog der Wagen über einen Prellſtein daß beide Jnſaſſen
bald aus dem Wagen geſchleudert worden wären

Kurt Kurt hah doch ein ich hab dich ja auch lieb
Wieder ein uwverſtändliches Brummen Jmmer tiefer beugte er ſich

über das Steuerrad Jetzt war es ihr klar er ſuchte den Tod den Tod
aus Verzwenlung Herrgott ſtammelte ſie und ich bin durch meine
Leichtfertigkeit daran ſchuld Und dabei habe ich ihn doch ſo liebl

Kunm rief ſie ihm ins Ohr ich will Dich ja ſo haben wie Du biſt
und nicht anders

Gott ſei dank das Tempo mäßigte ſich Jmmer ſamer fuhr der
aurer vor einWagen und mit einer eleganten Kurve ſchwenkte Doktor
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Vergn etabliſſement Der Schwelß raun ihm von der Stin Auß
atmend erWas ſagteſt Du eben

Kurt ich habe Dich Heb jetzt eben in der höchſten Gefahr iſt mir daß
klar geworden

Ja ſtammelte ſie verſchämt
Aber weshalb ſchrieſt Du das denn ſo

Jch mußte Dich von Deinem Vorhaben abbringen
Was meinſt Du

Du haſt doch eben in Deiner Verzweiflung den Tod geſucht
Jna jetzt redeſt Du Blödſinn
Vber weshalb ſuhrſt Du denn ſo raſend
Weil ſch vergeſſen hatte wie die kleinere Geſchwindigleit eingeſtellt

wird Und in der Aufregung ſchaltete ich immer noch eine giößere ein
So ſagte ſie verwirrt dann war es alſo nur Deine Dummheit

daß Du ſo wahnſinnig fuhrſt
Ja, ſagte er ehtlich Aber wie wird es nun mit Deinem Ge

ſtändnis
Es bleibt dabei Kurt, entgegnete ſie ich habe Dich immer lieb ge

habt Aber verſprich mir eins
Und das iſt
Jn deinem ganzen Leben darſſt Du kein Antomobil mehr ſelbſt

ſteuern

Wüſtenbilder
Von Friedrich v Oppeln Bronikowslki

Wer die Spitze der Cheopspyramide erklimmt der ſteht
ſozuſagen auf der Schneide zwiſchen Leben und Tod Auf der
einen Seite das Fruchtland oder Nilufer je nach der
Jahreszeit mit weiten ſeeartigen Wafferflächen oder ſchach
breitörmig geteilt in gelbe Kornfelder und ſchwarzen werten
Marſchboden und von einem dünnen Spinnennetz ſilberner Kanäle
übergittert Und auf der anderen Seite faſt ohne Uebergang die
gelbbrannen Dünenketten der libyſchen Wüſte die ſich in
endloſen parallelen Reihen bis zum Horizont hinziehen wie lauter
aneinander geſtoppelte Löwenfelle ein erſtarrtes Meer das vor
dem Fruchtlande Halt gemacht hat

Totenſtille herrſcht Keine Spur von Leben regt ſich in der
weiten Runde nur ein einſamer Raubvogel ſteht wie ein ſchwarzer
Puntt am tiefblauen Himmel Es iſt das Reich des Todes an
d Schwelle die alten Aegypter ihre Toten begr
Wefſtreich zu dem ihre Seelen hinabmußten und zu dem auch
der Sonnengott allabendlich ſeine e nablenkte
Seine dörrende Trockenheit hat ihre Mumien bis auf dieſen Tag
lonſerviert Tod und Ewigkeit ſind hier keine abſtrakte Myſtik ſon
dern eine konkrete Anſchauung eine greifbare Wirklichkeit

Ueberall in Nordafrika bis an den Rand der Tropen berg
nur da Leben und Fruchtbarkeit wo Waſſer ſließt oder Tau fällt
in den quellengeſpeiſten Oaſen in den Tälern der Flüſſe die von
äquatvriſchen Regengüſſen alljährlich geſchwellt werden und an
den Meercsküäſten Jahrelang fällt hier kein Regen vom Himmel
und wenn er einmal fällt ſo verdampft er wie ein Wafſertropfen
guf heißem Eiſen Doch dieſe Gebiete üppiger Fru barkeit ſind
ein Nichts im Vergleich zu den rieſigen Länderſtr die das
Sandmeer bedeckt faſt ſo groß wie das Deutſche Reich
Bekanntlich liegt ein Teil der Sahara unter dem eeresſpiegel
und man hat deshalb geplant die Salzftut durch einen Kanal in
dieſe glühenden Sandflächen zu leiten um ſie zu kühlen und die
Ränder dieſes Binnenmeeres fruchtbar zu n Anderxe
Träume moderner Technik gehen umgekehrt dahin die ungeheuren
Wärmemengen die hier täglich die Sonne vergeudet durch Hohl
ſpiegel anfzufangen und zu treibenden Kräften zu machen wie
Waſſerfälle und Kohlen Beides wäre ein gigantiſcher Sieg des
Menſchengeiſtes über die dumpfe Materie ein Sieg r
Antlitz weiter Gebiete verwandeln ihr Klima völlig umgeſtalten
und der drohenden Uebervölkerung unſeres Erdballes ein langes

wird wohl noch mancher
Halt gebieten könnte

Doch bis die Sahara berieſelt iſt rWaſſertropfen den Nil herabfließen noch mancher Löwe wird von
mancher nach ſeltenen Ein

der Wüſte ge
den Jägern erlegt werden und noch mancher
drücken ſahndende Reiſende wird die Schönheit d
nießen Denn es iſt keine landläufige uns Europäern gewohnte
Schönheit es iſt die Schönheit des Grenzenloſen des
Jebensſeindlichen und Unheimlichen verwandt mit
der des Meeres das nach Homers Wort ja auch eine Wüſte iſt
Kein Baum und Strauch kein Weg und Steg keine Nähe und
Ferne Nichts was die Richtung weiſt als die Sonne die in
dieſen Breiten ſtets die gleiche ſteile Bahn beſchreibt Nichts als
braunrotes verbranntes Geſtein und gelber Sand der alle Ge
räuſche verſchlingt flimmernde Glut und laſtendes Schweigen und
über allem ein ewig gleicher tiefblaner Himmel Endloſe Hori
zonte lange flüſſige Linien breite gleichmäßig gefärbte Flächen
oft gewellt wie vom Winde gekränſelte Waſſerflächen tiefe
Schinchten und ſcharf profilierte kahle Bergzüge in gleichmäßiger
Wiederkehr eine ungeheure Monotonie Es jſt gleichſam eine ab
ſtrakte Weli in der wir uns bewegen eine Welt deren Bannkreis
man nie zu entrinnen meint eine e eſte Geſtalt deren
Züge jeder Sandſturm verändert und die ſich doch ewig gleich bleibt
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